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Donnerstag, 10. September

Sportlerehrung der Stadt Mayen 
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Donnerstag, 10. September

Sportlerehrung der Stadt Mayen 

Moselschiefer
10:20 Uhr – 12:00 Uhr - Durchfahrt 
Marktplatz
Handwerker
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 1

Genovevabur
Handwerk zum 
Präsentiert von den Mayener Zünften 
& Betrieben und Band »The Irish 
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Marktplatz
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Präsentiert von den Mayener Zünften 
& Betrieben und Band »The Irish 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

10:20 Uhr – 12:00 Uhr - Durchfahrt 

1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 

Präsentiert von den Mayener Zünften 
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

Sportlerehrung der Stadt Mayen 
2015
19:00 Uhr – 21:00 Uhr - Festzelt

1. SeptemberFreitag, 1

Live-Musik mit der Mayener »Old 
Star Band«
20:00 Uhr – 23:00 - Festzelt

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

Sportlerehrung der Stadt Mayen 

19:00 Uhr – 21:00 Uhr - Festzelt

1. September

Live-Musik mit der Mayener »Old 

20:00 Uhr – 23:00 - Festzelt

Fellows«
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 1

Marktbrunnen, Zunftbereich mit 
Aktionsbühne
Schatzsuche im Zunftsandkasten
Mittels Schaufel, Eimer und Sieben 
kann ein Gegenstand erbeutet und 
gegen einen Preis getauscht werden
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz1

Fit-Up-Sportprogramm
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1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 

Marktbrunnen, Zunftbereich mit 
Aktionsbühne
Schatzsuche im Zunftsandkasten
Mittels Schaufel, Eimer und Sieben 
kann ein Gegenstand erbeutet und 
gegen einen Preis getauscht werden
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz

Fit-Up-Sportprogramm

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 

Mittels Schaufel, Eimer und Sieben 

gegen einen Preis getauscht werden
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz
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7:00 Uhr – 14:00 Uhr - FORUM
Boule - der Sport für Jung und 
für Groß und Klein
09:30 Uhr – 17:30 Uhr - Bur
Bouleplatz, Boule-Club Genoveva 

.Mayen e.V V.
i  &  
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Samstag,12. September

7:00 Uhr – 14:00 Uhr - FORUM
Alt, Boule - der Sport für Jung und 

für Groß und Klein
ggärten, 09:30 Uhr – 17:30 Uhr - Bur

Bouleplatz, Boule-Club Genoveva 
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Sportvorführungen 
12:00 Uhr – 12:20 Uhr - Marktplatz, 
Marktbrunnen, Zunftbereich mit 
Aktionsbühne
Römer im Bur
Schmiedevorführung, Stockbrotba
cken
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Geno1

vevabur
gerschießenBür

Mayener Bogenschützen 1978 e.V
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cken
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Geno-
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Mayener Bogenschützen 1978 e.V
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1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 1

auf dem Oktogon
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AOK - Die Gesund, eilnehmerTealle 
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1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 1

auf dem Oktogon, 
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10:00 – 17:00 Uhr - 
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Alt-Mayennerungen an 

14:00 Uhr – 17:00 Uhr - 
Arresthaus, Stehbach 31, EinAltes 

tritt frei
Mundartnachmittag im Klösterchen
15:00 Uhr – 17:30 Uhr - Cafeteria im 
Altenheim St. Johannes, Kirchplatz 5
DEXTER
20:00 Uhr - Festzelt, Einlass ab 

, Eintritt frei19.00 Uhr
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Mundartnachmittag im Klösterchen
15:00 Uhr – 17:30 Uhr - Cafeteria im 
Altenheim St. Johannes, Kirchplatz 5

20:00 Uhr - Festzelt, Einlass ab 
, Eintritt frei

1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 1
gfrieden, GenovevaburBur
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Handwerk zum 
Präsentiert von den Mayener Zünften 
& Betrieben mit 
Kinderschminken
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz, 1

Marktbrunnen, Zunftbereich mit 
Aktionsbühne
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Sonntag, 13. September

Festgottesdienst
1:00 Uhr - Clemens-10:00 Uhr – 1
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Festumzug

1:20 Uhr - Innenstadt 1:00 Uhr – 11
Fassanstich mit Frühschoppen
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Mittels Schaufel, Eimer und Sieben 
kann ein Gegenstand erbeutet und 
gegen einen Preis getauscht werden
1:00 Uhr – 18:00 Uhr - Marktplatz1

strudel
1:00 Uhr – bis der Strudel alle ist - 1

gaufgang, Bur
Freiwilligen Feuerwehr Mayen
Römer im Bur
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Marktplatz, Godalming-Haus
Das Geheimnis gesunder Zähne von 
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heutige Eifelbibliothek - die wiederaufgebauten Flügel um den kleinen Burghof
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Geländeprospektion:

Erkundungsgruppe des Eifelmuseums
am Alten Andernacher Weg,
1979;
v.l.n.r.: Peter Scherf, Fridolin Hörter,
Ernst Quintes (Foto: Erich Müsch).

Angeschnittener unterirdischer
Abbau im Mayener Grubenfeld,
am Alten Andernacher Weg, 1979
(Foto: Fridolin Hörter).
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56708 Mayen
Telefon 0 26 51 96 44-0
Telefax 0 26 51 96 44-22
info@shs-naturstein.de
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1994 erschien Fridel Hörters Buch über »Getreidereiben und Mühlsteine aus der 
Eifel«: die Veröffentlichung wurde mit einer Ausstellung im Eifelmuseum verbunden 
(Fotos: Eifelarchiv, GAV).
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(Fotos: Eifelarchiv, GAV).
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Ein Fallbeispiel experimenteller Archäologie war die vom Eifelmuseum unter-
nommene Rekonstruktion einer sog. schnelllaufenden Kraftmühle. Fridolin Hörter
stützte sich bei seinen Überlegungen auf Befunde von Hagedorn bei Zug (Schweiz)
und dem Kastell Zugmantel (Taunus). Herausgekommen ist ein Vorschlag für eine
Mühlenkonstruktion des 2. Jhs. n. Chr., die im vorliegenden Fall mit einem Göpel-
antrieb versehen wurde. Durch den römischen Architekten Vitruv (Marcus Vitruvi-
us Pollio, 80 - 15 v.Chr.) weiß man, dass solche Winkelgetriebe in römischer Zeit
bei Wassermühlen eingesetzt wurden. (Zeichnung: Fridolin Hörter).
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Hämmerzunft 
zu Mayen

Die Geschichte der Zünfte und
damit auch der Hämmerzunft geht
bis ins 13. Jahrhundert zurück. Mit
Errichtung der Stadtbefestigung
und der Burg schlossen sich
Handwerksmeister in Zünften zu-
sammen.

Nach Auflösung der meisten Zünfte
schlossen sich viele Handwerksmei-
ster der Hämmerzunft an. Sie war
von Beginn ihrer Entstehung im
Spätmittelalter an eine Sammelzunft
verschiedenster Handwerker; zu-
nächst nur des Bau- und Bauaus-
baugewerbes, später auch jener
Handwerkszweige, die keine eigene
Zunft bilden konnten.

Die Hämmerzunft übernahm unter
anderem die Verantwortung für die
soziale Sicherheit ihrer Mitglieder.
Auch die Ausbildung der Lehrlinge
und Gesellen oblag allein ihrer Ver-
antwortung.

Im Mittelalter waren die Handwerker
neben den Kaufleuten die stadtprä-
gende Berufsgruppe. Wenn auch die
Zünfte mit Einführung der Gewerbe-
freiheit ihren politischen und wirt-
schaftlichen Einfluss verloren haben,
so nahmen ihre Traditionen in
Mayen, als einziger Stadt im Umfeld,
weiterhin Einfluss auf die städtische
Entwicklung.

Tradition 
mit Zukunft

Die Hämmerzunft hat es sich zur
Aufgabe gemacht, nicht nur ihre
Tradition in Erinnerung zu halten
und zu wahren, sondern vielmehr
eine aktuelle Zunft zu sein.

Sie versteht sich als lokaler Zusam-
menschluss der in Mayen ansässi-
gen Handwerksbetriebe und
Handwerker zur Durchsetzung ihrer
gemeinsamen Interessen. Durch die
nahezu einmalige Struktur unserer
Region entwickelte sich in der Stadt
Mayen ein facettenreiches Angebot
handwerklicher Dienstleistungen.
Vom Autosattler bis zum Zimmer-
mann; in Mayen findet sich für jeden
handwerklichen Anspruch ein Spe-
zialist.

Diese regionale Eigenversorgung
braucht eine gesicherte Zukunft.
Durch gemeinsame Auswertung ak-
tueller Informationen und partner-
schaftlicher Interaktion stärkt die
aktuelle Zunft das Handwerk an der
Basis. Dies sichert Existenzen und
bringt nicht zuletzt auch unseren
Kunden unzählige Vorteile.

Geschlossenes Auftreten, eine wertvolle
Tradition, die auch morgen noch Bestand
haben wird.

von Aloys Krämer
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Kamm-, Laternen- und Sternräderwerk der schnelllaufenden römischen Kraft-
mühle von Fridel Hörter (Fotos: Bernd C. Oesterwind).



29

stein- und burgfest ‘15

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

des Magazin im sich 
beim darauf, wartet 

ulkanpar  VVulkanparks des bau 
det zu werden.

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

undMuseums des 
Ausweiteren beim -

wiederverwenulkanparks -

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

 

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

rt

det zu werden.
hohen im Heute, 

mmihconretröH
Forschung der Ratgeber 
& Geschichts- 

Leben ganzes Ein 
Landeskunde der 

Geschichte der allem 
gewidmet. Mayen matstadt 
retlA&sthcihcs

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

Fridelist , Alter
r enemmoklliwrem

seinesund Forschung 
Altertumsvereins.

sicher hat lang Leben 
vorund Eifel der 

Heiseiner Geschichte -
GeDer gewidmet. -

ß iewnierevsmutrrt

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

retlA&-sthcihcs
eztahcSnehclew

Fridel«!
......................................................
Hans Schüller

fentlichungen     eröfffentlichungen, Manuskripte von Fridolin HörterVVeröf

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

ß iewnierevsmutrrt
e knaD»:tahadr

......................................................

fentlichungen, Manuskripte von Fridolin Hörter

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

......................................................

fentlichungen, Manuskripte von Fridolin Hörter

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

......................................................

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

belresgeirKenieM1
tneffeffförevnU.5491

Maschinenschrift,1945.
Arbeitsverhältnisse in der BaDie 2

deirtsudniavaltlas
Examensarbeit, Maschinenschrift,
Solingen-Ohligs 1951.

edgnurhüffüniEeiD3
.tiebrasffsureBerhi

Hausarbeit 1952.
muznetiekhcilgöM4

saD»gnulletssuA

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

s ib9391essinb
, tpirksunaMsethcilt

Maschinenschrift,1945.
Arbeitsverhältnisse in der Ba-

. neyaMsesierKsed
Examensarbeit, Maschinenschrift,
Solingen-Ohligs 1951.

n iegnilrhelrelhcsiTre
e hcsigogadäpsffsureB

. nenhoWWonenöhcsm
«mieHehcildnäl

tseF
der Diözese 
34.

REIP7
dirF

Mayens. In: Festschrift zum Diözesan-
ploK

1960, S. 12 – 19.
eiD8

65. Jg., 1970, Heft 2, S. 49 – 52.
zreVVe9

Fridolin Hörter sen. Maschinenschrift,

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

g atgniploK-nasezöiDmuztfftirhcst
, Mayen 1960, S. 26 –rierTder Diözese 

, RETRRTÖH&hcirnieH,HTOR
e thcihcseGregirhäj00j00.4suA:led

Mayens. In: Festschrift zum Diözesan-
n eyaM,reirTesezöiDredgatgnip

1960, S. 12 – 19.
ffeiEeiD:nI.sneyaMnehciezrhaW

65. Jg., 1970, Heft 2, S. 49 – 52.
ovnegnuhciltneffeffföreVVeredsinhciez

Fridolin Hörter sen. Maschinenschrift,

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

, Mayen 1960, S. 26 –

Mayens. In: Festschrift zum Diözesan-

, leffe

n o
Fridolin Hörter sen. Maschinenschrift,

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

saD»gnulletssuA
Kempenich 1955.

emrUsualairetaM5
gnutiezskrewdnaH

Sonderbeilage, Mainz 1957.
&lraK,RESUEK6

gniploKerhaJ001

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

, «mieHehcildnäl

: nI.nenakluVVudnuree
, zlaffaP-dnalniehRrüffüg

Sonderbeilage, Mainz 1957.
: ledirF,RETRRTÖH

: nI.neyaMnikrewg

Fridolin Hörter sen. Maschinenschrift,
Mayen 1970.

yaM01
Vder 

land-Pfalz. Zeitschrift für Kultur und
seG

S. 48 – 52.

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

Fridolin Hörter sen. Maschinenschrift,
Mayen 1970.

t knuplettimstfftahcstriWretla-ney
ordereifel. In: Lebendiges RheinVVordereifel. In: Lebendiges Rhein

land-Pfalz. Zeitschrift für Kultur und
1791zniaM,2tffteH,.gJ.8,ethcihc

S. 48 – 52.

 

 
   

 
 
 
 

   
     

    
  

 
   

 

     
  

    
   

      
  

     
     

  
 

    
   

    

      

    
 

    

 
      

Fridolin Hörter sen. Maschinenschrift,

ordereifel. In: Lebendiges Rhein-

, 1



30

zum 64sten mal  

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

   

1ter Nachtrag zum Bücherverzeichnis11
EsedierehcüBred

1971.
sedkehtoilbiBeiD21

Nachtrag zum Bücherkatalog erschie

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

1ter Nachtrag zum Bücherverzeichnis
n eyaM.snierevleffeiE

r eueN.snierevleffeiEs
Nachtrag zum Bücherkatalog erschie-

pseB42
gmU

16./17.10.1976.
miB52

Heimatjahrbuch des Landkreises Neu

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

d nuneyaMnovarolF:gnuhcerp
32.rN,gnutieZ-niehR:nI.gnubeg

16./17.10.1976.
: nI.nerhaJ002rovgnunniwegsm

Heimatjahrbuch des Landkreises Neu

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

, 5

-

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

Nachtrag zum Bücherkatalog erschie
,leffeiEeiD:nI.nen

S. 103.
burGreneyaMsaD31
dnI-avaltlasaBred

Rheinischen Landschaft 1970. (= Bei
nesednaLruzegärt

Köln 1971, S. 60 – 62.
möR.lathcabretiE41

ag de   TTag der Rheinischen LandMayen. In: 
schaft 1970. (= Beiträge zur Landesent

. 16), Köln 1971, S. 70.wicklung, Nr
Monreal - Eltztal. In: 15

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

Nachtrag zum Bücherkatalog erschie
, 2tffteH,1791,.gJ.66

e thcihcseG.dleffeneb
r edgaTa:nI.eirtsud

Rheinischen Landschaft 1970. (= Bei-
, )61.rN,gnulkciwtn

Köln 1971, S. 60 – 62.
n inerulFehciltiezre

ag der Rheinischen Land-
schaft 1970. (= Beiträge zur Landesent-

. 16), Köln 1971, S. 70.
ag der RheiniTTag der RheiniMonreal - Eltztal. In: -

deiw
123.

reD62
seine Steinbrüche. In: Rheinische Hei

15.– 1
ruW72

Sauerquelle zu Buretzheim. Der »Sulz
nurb

fast ver
161, 15.7.1977.

eiD82

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

Heimatjahrbuch des Landkreises Neu
– 121.S,6791deiwueN,7791d

123.
d nu«ehcuBehoH»grebnakluVVu

seine Steinbrüche. In: Rheinische Hei

15.
r edtfftarKednerhüffüsuaednedötmr

Sauerquelle zu Buretzheim. Der »Sulz
e tueh,tethcaeghcohtsnie-«nenn

.gessen. In: Rhein-Zeitung, Nrfast ver
161, 15.7.1977.

: nI.sleffenehoHiebetseffenedewhcS

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

-

Sauerquelle zu Buretzheim. Der »Sulz-

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

tfftahcsdnaLnehcs
kciwtnesednaLruz

1971, S. 133 – 135.
geschichtlicher Irrtum? StadtKultur16

wappen um 1400 erhalten. In: Rhein-
. 162, 17.7.1974.Zeitung, Nr

Zum Schluß doch noch entdeckt. Eine17
aFredsuaedosipE
nI.neklAhcirnieH

Hunsrück und Eifel. Beilage der Rhein-
. 6.Zeitung. 1972, Nr
iLrednileffeiEeiD81
nednahrovrehcüB

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

e gärtieB=(.0791
n löK,)61.rN,gnulk

1971, S. 133 – 135.
geschichtlicher Irrtum? Stadt-

wappen um 1400 erhalten. In: Rhein-
. 162, 17.7.1974.

Zum Schluß doch noch entdeckt. Eine
n ovkinorhcneilima
n ehcsiwztamieH:n

Hunsrück und Eifel. Beilage der Rhein-
. 6.

0 00.6rebÜ.rutaret
gnutieZniehR:nIn

Eifel-Jahrbuch 1978, Düren 1977, S. 40
- 45 . Desgl. in: Heimatjahrbuch Kreis
Daun 1978, Daun 1977, S. 104 - 109.

eiD92
für die römische Steinpfeilerbrücke in

eirT
rier 1978, S. 75 – 82.T
eiD03

siwz
der Rhein-Zeitung. 1978, Nr
Ein vermauerter Mühlstein in Mendig31
als Zeuge mittelalterlicher Hand
werksordnung. 

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

Eifel-Jahrbuch 1978, Düren 1977, S. 40
- 45 . Desgl. in: Heimatjahrbuch Kreis
Daun 1978, Daun 1977, S. 104 - 109.

e kcölbavaltlasaBredtfftnukreH
für die römische Steinpfeilerbrücke in

14/04.gJ,tfftirhcstieZrereirT:nI.re
rier 1978, S. 75 – 82.

mieH:nI.netfftahcsllesegneztühcS
e galieB.leffeiEdnukcürsnuHnehcs

. 9.der Rhein-Zeitung. 1978, Nr
Ein vermauerter Mühlstein in Mendig
als Zeuge mittelalterlicher Hand-

1979;Eifel-Jahrbuch In: werksordnung. 

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

Eifel-Jahrbuch 1978, Düren 1977, S. 40
- 45 . Desgl. in: Heimatjahrbuch Kreis

für die römische Steinpfeilerbrücke in
, 

t a
e 

Ein vermauerter Mühlstein in Mendig

1979;

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

nednahrovrehcüB
. 168, 24.7.1974.Nr

Die »Mauerley« - ein bedeutendes Na19
- und Kulturdenkmal. Unveröftur

pirksunaMsethcil
1974.
Antike Steingewinnung aus den Lava20

kstieVVesednemörts
70. Jg., 1975, Heft 1, S. 22 – 24.

.latetteNmi«ttöh
1.1975.18.1

Mitten in einem erfolgreichen For22

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

, gnutieZ-niehR:nI.n
. 168, 24.7.1974.

Die »Mauerley« - ein bedeutendes Na-
fent  nkmal. Unveröf   ffent-

, tfftirhcsnenihcsaM,t

Antike Steingewinnung aus den Lava-
, leffeiEeiD:nI,seffepok

70. Jg., 1975, Heft 1, S. 22 – 24.
-

, gnutieZ-niehR:nI

Mitten in einem erfolgreichen For-

werksordnung. 
Düren 1978, S. 77 – 82.

eiD23
naL
ehR

eiD33
ttiM
tlaF

Jahre Genovevabur
schrift, Mayen 1980.

gruB43
Mred

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

1979;Eifel-Jahrbuch In: werksordnung. 
Düren 1978, S. 77 – 82.

r eleffeiEsaddnugruBehciltsrüffüruk
= (.neyaayMnimuesumstfftahcsd

, )632tffteH,nettätstsnuKehcsini

e tgitseffeebeiD-grubavevoneG
neyaMsetmAnehcsireirtruksedet

0 07»gnulletssuarednoSruzttaatlb
g«. MaschinenJahre Genovevabur -

schrift, Mayen 1980.
r enlleKdnurennämtmA,rennämg
m uztfftirhcstseF:nI.gruBreneyaM

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

1979;

r 

. n

r 
m 

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

Mitten in einem erfolgreichen For22
abratsnebelrehcs
otkeridsgnureigeR

fentlichtes  Unveröfffentlichtes Manuskript, Ma
schinenschrift, 1975.
Bims-Sande im Nettetal. In: Rhein-23
Zeitung, 22.3.1976.

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

Mitten in einem erfolgreichen For
r reH5791iaM.01m

. redöRfesoJ.rDro
fentlichtes Manuskript, Ma-

schinenschrift, 1975.
Bims-Sande im Nettetal. In: Rhein-
Zeitung, 22.3.1976.

Mred
700jährigen Bestehen der Genoveva

grub
seD

2, S. 75 - 78.
Mühlsteine vom Rother Kopf - Hiem35

hcir

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

m uztfftirhcstseF:nI.gruBreneyaM
700jährigen Bestehen der Genoveva-

. 72–71.S,0891neyaM,neyaMg
eH,0891,.gJ.57,leffeiEeiD:ni.lg

2, S. 75 - 78.
Mühlsteine vom Rother Kopf - Hiem-

.gJ.7,kinorhCrenrobnellüM:nI.

 

  
    

     

        

    
    

    

    

 
    

    

 

  
    
    

       
   

 

  

 
     

    

 
      

   

 

     
    

     

      

     

    

    
 

     
 

 

    
 

     

    
    

  

 

      
   

   

     
    

   

    
     

       
       

 
     

m 

. 
t fft 

, 



31

stein- und burgfest ‘15

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

1980, S. 80.
eidrüffüavaltlasaB63
hcubrhaJ-leffeiE:nI

S. 97 – 102.
oder Hochstein Der 37

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

. ekcürbremöRrereirT
, 0891nerüD,1891h

Eifel-In: g. Forstberoder 

teljahrsblätter
S. 131 – 134. Desgl. in: DRESLER-
SCHENCK, Martin (Red.), 
Spuren der Juden in Mayen und Umge

gnub

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

rier 1985, Heft 4,T, teljahrsblätter
S. 131 – 134. Desgl. in: DRESLER-

Auf denSCHENCK, Martin (Red.), 
Spuren der Juden in Mayen und Umge

g nulletssuAruznoitaattnemukoD.g

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

 

Spuren der Juden in Mayen und Umge-
g 

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

Jahrbuch 1982, Düren 1981, S. 31 – 37.
iliMredhcubegaT83

Mayeners in Berlin vor 160 Jahren. In:
891hcubrhaJ-leffeiE

14.106 – 1
& HEYEN, Franz-Josef: Älteste ur39

nhäwrEehcildnuk
Jahr 855 ? In: Landeskundliche 

891,rettälbsrhajlet
tamieH:ni.lgseD
egalieB.leffeiEdnu
lgseD.1.rN,5891

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

g. 
Jahrbuch 1982, Düren 1981, S. 31 – 37.

s enietiezräti
Mayeners in Berlin vor 160 Jahren. In:

. S,3891nerüD,48

& HEYEN, Franz-Josef: Älteste ur-
m uzneyaMnovgnun

ierVVierJahr 855 ? In: Landeskundliche -
. 84–74.S,2tffteH,48

k cürsnuHnehcsiwz
. gnutieZ-niehRred

r uzegärtieB:ni.l

g
Smi

177 – 183.
Der »kleine Bur49

grub
Festschrift, Mayen 1985, S. 1 – 7.
Die Büchereien in der Genovevabur50
In: Die 
schrift, Mayen 1985, S. 15 – 18.

rhcS15
Eifelvereins. Mayen 1986.

eiD25
neG

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

g g
. S,7891neyaM..7891rebmetpeS

177 – 183.
ghof« der GenovevaDer »kleine Bur -

. donielKnie–grubroVVoeiD:nI.g
Festschrift, Mayen 1985, S. 1 – 7.

g.Die Büchereien in der Genovevabur
g – ein Kleinod. FestorburVVorburIn: Die -

schrift, Mayen 1985, S. 15 – 18.
s edierehcüBredsinhciezrevnetfftir

Eifelvereins. Mayen 1986.
r ednisnierevleffeiEsedierehcüB
muäReueN.neyaMnigrubavevon

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

g 

s 

e m

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

ethcihcsegtamieH
– 15.
Schon über 2.000 Jahre Steingewin40
nung am Ruderbüsch. In: Die Eifel, 79.
Jg., 1984, Heft 4, S. 206 – 210.

Z]:uzgnungegtnE[14
edruwhcabretnöP
dnuffuegnoveDmed

79. Jg., 1984, Heft 4, S. 239.
Heimaturlaub 1944. In: Dokumente ei42

tieZnerewhcsren
netiewZmineyaM

S]5891neyaM[

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

3 1.S,9891,3tffteH,

Schon über 2.000 Jahre Steingewin-
nung am Ruderbüsch. In: Die Eifel, 79.
Jg., 1984, Heft 4, S. 206 – 210.

d nu-lhorBnehcsiwZ
s uaetaremolgnoKn

, leffeiEeiD:nI?ned
79. Jg., 1984, Heft 4, S. 239.
Heimaturlaub 1944. In: Dokumente ei-

n ovgnurötsreZeiD.
. J.u.O.o.geirktleWWen

5424

dnu
eiD

224.
cuB[35
rgA

Hocheifel vom Ende der frühneuzeitli
nehc
rhaJ

Heft 1, S. 131.
egiE45

Theorien des Pfarrers Conrad Kowol
.kil
effeiE

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

nI.sinhciezrevnetfftirhcSseuennie
222.S,6891,4tffteH,.gJ.18,leffeiE

224.
: lloKdrahnreB]:gnuhcerpseB-hc
r edninegnurednärevstfftahcsdnalra

Hocheifel vom Ende der frühneuzeitli
uzsib)0851.ac(edoirepuabsuAn
891,.gJ.38,leffeiEeiD:nI.0381er

Heft 1, S. 131.
n enhükeiD.nedliblietrUsene

Theorien des Pfarrers Conrad Kowol-
nukcürsnuHnehcsiwztamieH:nI
891gnutieZniehRredegalieBle

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

: n
- 2

r 
Hocheifel vom Ende der frühneuzeitli-

m 
, 3

d n
78

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

.S,]5891neyaM[
BrednrednawslA34
neiWhcanneyaM

1985, Düren 1984, S. 1
Der Hochstein - ein Natur44

Köln 1985, Heft 2, S. 87 – 89.
Getreidereiben, Stampfen und Hand45

aLreleffeiE.nelhüm
rüffünenoitamroffonI

1985.
fe. Eif  Bimsbaustofffe. Eifeler Landschafts46

tamroffonI,muesum

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

. 54–24
n ovehcsrubreuar

h cubrhaJ-leffeiE:nI.n
14 – 121.1985, Düren 1984, S. 1

- und KulturDer Hochstein - ein Natur -

Köln 1985, Heft 2, S. 87 – 89.
Getreidereiben, Stampfen und Hand-

, muesumstfftahcsdna
n eyaM,rehcuseB

fe. Eifeler Landschafts-
, rehcuseBrüffünenoit

effeiE
. 12.Nr

om       VVom Hof der Ritter von Mayen zum 55

yaM
Heimatgeschichte, Heft 2, 1987, S. 6 –
18.
Bibliographie von Mayen und Umge56

gnub
Bd. 1), Mayen 1988.
100 Jahre Eifelverein. 100 Jahre im57
Dienst der Heimat. Festschrift, Orts
gruppe Mayen, Mayen 1988.

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

891.gnutieZ-niehRredegalieB.le
. 12.

Alom Hof der Ritter von Mayen zum 

r uzegärtieB:ni.lgseD.7891ney
Heimatgeschichte, Heft 2, 1987, S. 6 –

Bibliographie von Mayen und Umge-
dnuktamieHruznegaldnurG=(.g

Bd. 1), Mayen 1988.
100 Jahre Eifelverein. 100 Jahre im
Dienst der Heimat. Festschrift, Orts-
gruppe Mayen, Mayen 1988.

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

, 78

Al-

Heimatgeschichte, Heft 2, 1987, S. 6 –

, e

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

tamroffonI,muesum
Mayen 1985.
Schon zur Römerzeit wurden in Hohen47
fels Mühlsteine her
lungsblatt Gerolstein, 21.9.1985.
Quellen zur Geschichte der Juden in48
Mayen. In: Landeskundliche 

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

, rehcuseBrüffünenoit

Schon zur Römerzeit wurden in Hohen-
gestellt. In: Mitteifels Mühlsteine her -

lungsblatt Gerolstein, 21.9.1985.
Quellen zur Geschichte der Juden in

ierVVierMayen. In: Landeskundliche -

gruppe Mayen, Mayen 1988.
100 Jahre Eifelverein - Sonderausstel58

gnul
D:nI

21 - 22.
100 Jahre Eifelverein (= Eifeler Land59
schaftsmuseum, Informationen für

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

gruppe Mayen, Mayen 1988.
100 Jahre Eifelverein - Sonderausstel-

. muesumstfftahcsdnaLreleffeiEmig
. S,1tffteH,.gJ.38,8891,leffeiEeiD

21 - 22.
100 Jahre Eifelverein (= Eifeler Land-
schaftsmuseum, Informationen für

     
    

 

    
 

    

 
    

       
    

    
      

     

 
 

     
   

     

 
     

    
     

    
    

 

 
  

   

 
   

 

  

 

 

   
     

 
      

  

    

      
    

    
         

   
  

     
       

     

     
    

 

     
 

 
    

  

 
   

        

 
 

-

-



32

zum 64sten mal  

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

   

, Sonderblatt 1). Mayen 1988.Besucher
Mittelalterlicher Steinbruch am Pulver60

. In: Unser Gillenfeld – 100 Jahremaar
nelliGnierevleffeiE

S. 66 – 67.

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

, Sonderblatt 1). Mayen 1988.
Mittelalterlicher Steinbruch am Pulver-

. In: Unser Gillenfeld – 100 Jahre
, 8891dleffenelliG,dleffe

302 – 303.
hüM37
asaB

Hefte, Heft 5, 1991, S. 22 – 27.
hürF47

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

302 – 303.
d nuekcalhcsßiewhcSsuaenietslh

r ehtoreN:nI.htoreNnovavaltla
Hefte, Heft 5, 1991, S. 22 – 27.

. gidneMniehcürbavaltlasaBeh

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

erzeichnis der Bü   VVerzeichnis der Bücherei des Ge61
utretlA&-sthcihcs

HruznegaldnurG
Mayen 1989.

eBdnugnuldeiseB26
. In: Beiträge zur HeimatgeMittelalter

schichte, Heft 2, 1989, S. 16 – 29.
uaenietslhaMierD36

Museum in Mörs. In: Rheinische Hei

61.
4491bualrutamieH46

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

erzeichnis der Bücherei des Ge-
= (.senierevsmu

, )2.dB,ednuktamie

m isneyaMgnugitseffee
. In: Beiträge zur Heimatge-

schichte, Heft 2, 1989, S. 16 – 29.
r etfftahcsffsarGmedsu

Museum in Mörs. In: Rheinische Hei-

e tnemukoD:nI.4

H:nI
1993, Koblenz 1992, S. 132 – 146.
Backofensteine aus der Eifel. In: Eifel-75

rhaJ
16.1

nuK67
uarF
ierK

1993, S. 1
Register der Eifelbeiträge. In: Der 77

lhcs
niM

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

g
z nelboK-neyaMsierKhcubtamieH

1993, Koblenz 1992, S. 132 – 146.
Backofensteine aus der Eifel. In: Eifel-

– 311.S,2991nerüD,3991hcubr
16.

e nessesebeiddnugreblaMnovon
h cubrhajttjamieH:nI..neyaMnovu
z nelboK,4991znelboK-neyaMsi

18.15 – 11993, S. 1
AufRegister der Eifelbeiträge. In: Der 

r edednuerFeidrüffütfftirhcstieZ.ßu
grebledieH,eigoloeGdnueigolaren

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

z 

Backofensteine aus der Eifel. In: Eifel-

h 

f--f
r 

, g

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

eZnerewhcsrenie
.dB,ednuktamieH

22 – 24.
mruTeffeeihcs»reD56

Dokumente einer schweren Zeit (=
HruznegaldnurG

Mayen 1990, S. 25.
adfuaeffefffirgnatfftuL66
mukoD:nI.neyaM
egaldnurG=(tieZ

Bd. 3), Mayen 1990, 
eppaWdnulegeiS76

In: Heimat-Jahrbuch Kreis Mayen-

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

r uznegaldnurG=(tie
. S,0991neyaM,)3

: nI.neffefffortegtsi«m
Dokumente einer schweren Zeit (=

, )3.dB,ednuktamie
Mayen 1990, S. 25.

n ovteibegtdatSsa
n erewhcsrenieetnem
, ednuktamieHruzn

Anhang [S. 77].Bd. 3), Mayen 1990, 
. neyaMtdatSredn

In: Heimat-Jahrbuch Kreis Mayen-

1/1950-44/1993.
Der Eid des Decksteinbesehers. Unver78

fe   öfffentlichtes Manuskript, Maschinen
schrift, 1994.
Dachschiefer aus dem 79
Eifel-Jahrbuch 1994, Düren 1993, S. 63
– 65. Desgl. in: Zum 49sten mal Stein-
und Bur
S. 21 – 35.
Die »Genovefahöhle«, Sage und 80

khcil
MANGAR

niets

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

1/1950-44/1993.
Der Eid des Decksteinbesehers. Unver

fentlichtes Manuskript, Maschinen-
schrift, 1994.

Amt Mayen. In:Dachschiefer aus dem 
Eifel-Jahrbuch 1994, Düren 1993, S. 63
– 65. Desgl. in: Zum 49sten mal Stein-

gfest. Festschrift, Mayen 2000,und Bur
S. 21 – 35.

irkWDie »Genovefahöhle«, Sage und 
& illiW,HCIREMÖB:nI.tiek

TZ, Fritz (Hrsg.): Der HochANGARRTZ, Fritz (Hrsg.): Der Hoch
r ednakluVVumenieuzrerhüFn

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

Der Eid des Decksteinbesehers. Unver-

Amt Mayen. In:
Eifel-Jahrbuch 1994, Düren 1993, S. 63
– 65. Desgl. in: Zum 49sten mal Stein-

gfest. Festschrift, Mayen 2000,

irk-

TZ, Fritz (Hrsg.): Der Hoch-

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

In: Heimat-Jahrbuch Kreis Mayen-
oK,1991znelboK

45.
airaMretsolKsaD86

geschichtlichen Quellen. Unveröf
pirksunaMsethcil

1991.
Bauten im kurtrierischen Mayen. In:69
SCHÜLLER, Hans & HEYEN, Franz-

seG,).gsrH(fesoJ
Mayen 1991, S. 149 – 168.

ahcoL-reyaBsaD07
991hcubrhaJ-leffeiE

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

In: Heimat-Jahrbuch Kreis Mayen-
– 34.S,0991znelbo

n ineyaMdnuhcaaLa
fent uellen. Unveröf  ffent-

, tfftirhcsnenihcsaM,t

Bauten im kurtrierischen Mayen. In:
SCHÜLLER, Hans & HEYEN, Franz-

, neyaMnovethcihc
Mayen 1991, S. 149 – 168.

: nI.eeSrehcaaLm
. S,1991nerüD,29

niets
Osteifel (= Schriften des Förderverein

tluK
1). Mendig 1993, S. 21 - 22.

rteG18
Eifel. Ein Beitrag zur Steinbruch- und
Mühlengeschichte. Mayen 1994.

erp    VVerpachtung einer Mühlsteingrube in82
neM

991
1994, S. 61 – 63.
Mühlsteinhöhlen in der Eifel. In: Eifel-83

rhaJ

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

r ednakluVVumenieuzrerhüF-n
Osteifel (= Schriften des Förderverein

, gidneMmuesumtamieHdnu-rut
1). Mendig 1993, S. 21 - 22.

edsuaenietslhüMdnunebieredier
Eifel. Ein Beitrag zur Steinbruch- und
Mühlengeschichte. Mayen 1994.

erpachtung einer Mühlsteingrube in
cubtamieH:nI.4431erhaJmigidn
z nelboK,znelboK-neyaayMsierK5

1994, S. 61 – 63.
Mühlsteinhöhlen in der Eifel. In: Eifel-

– 851.S,4991nerüD,5991hcubr

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

Osteifel (= Schriften des Förderverein

r e
Eifel. Ein Beitrag zur Steinbruch- und

h c

Mühlsteinhöhlen in der Eifel. In: Eifel-

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

991hcubrhaJleffeiE
151 – 153.

aheffefffuTrenleffefffetS17
eH:nI.tednewrev

Kreis Daun, Daun 1991, S. 171 – 174.
dsuarerednawsuA27
J.68,leffeiEeiD:nI

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

. S,1991nerüD,29

r emöReidnohcsneba
2 991hcubrhajttjami

Kreis Daun, Daun 1991, S. 171 – 174.
. uanedAsierKmed
. S,5tffteH,1991,.gJ

rhaJ
161.

ruZ48
Unveröf

eiD58
eiD

24.

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         

851.S,4991nerüD,5991hcubr
161.

. ehcriksnemelCredethcihcseG
fentlichtes Manuskript, 1995.veröfffentlichtes Manuskript, 1995.

: nI.sleffenehoHiebetseffenedewhcS
22.S,1tffteH,5991,.gJ.09,leffeiE

 

 
 

   

 
   

    

     

     

    
     

     

      
 

    

     
    

    

      

      

       

  

  

    

      
    

      
   

     
        

    
    

    
   

 
      

      
    
   

 
     

   

 

  
 

 
 

 
    

      
 

   

     
 

  
     

   

 
      

    

     
         – 



33

stein- und burgfest ‘15

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

Mayen - ein Reiseziel für Mühlenfreun86
tslhüMreD:nI.ed

1995, Heft 3, S. 28 – 30.
MetnnakebmuaK78
boK-neyaMsierK

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

Mayen - ein Reiseziel für Mühlenfreun-
d lomteD,.gJ.21,niet

1995, Heft 3, S. 28 – 30.
m iehcürbnietslhaM

h cubtamieH:nI.znel

vom 17. bis 19. Mai 2002 in La Ferté-
suos

Jg., Detmold 2002, Heft 3, S. 54.
weG101
hüM

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

vom 17. bis 19. Mai 2002 in La Ferté-
. 91,nietslhüMreD:nI.errauoJ-s

Jg., Detmold 2002, Heft 3, S. 54.
r ehcsiniehrlednaHdnugnunniw

. 9movnegelebtfftirhcSnienietslh

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

 

vom 17. bis 19. Mai 2002 in La Ferté- 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

y
neyaMsierK6991

1995, S. 194 – 199.
hüMehcsimöreiD88

nietslhüMreD:nI
1996, Heft 3, S. 27.
Datiertes Schaufelblatt für ein Strauber89

rhC.n069mudar
15. Jg., Detmold 1999, Heft 1, S. 12.
Zum Schädelfund von Plaidt. Unveröf90
fentlichtes Manuskript, 1998.

aLdnuegeWetlA19
M:nI.neyaayMnov

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

z nelboK,znelboK-n
1995, S. 194 – 199.

. nrodnegaHnovelh
d lomteD,.gJ.31,

1996, Heft 3, S. 27.
Datiertes Schaufelblatt für ein Strauber-

, nietslhüMreD:nI.r
15. Jg., Detmold 1999, Heft 1, S. 12.

    f--  von Plaidt. Unveröf
fentlichtes Manuskript, 1998.

h ciltsewnerhewdn
r uzegärtieBreneyaM

1sib
Mouette/ GRIFFIN-KREMER, Co

ettez
narF
etcA
treF
iraP

Mayener Beiträge zur Heimatgeschich
te, Heft 1

eiD201
bärG
hciE

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

g
, FFOBRAB:nI.trednuhrhaJ.61

Mouette/ GRIFFIN-KREMER, Co-
, TUAGAIS&treboR,REMERK/e

. sniargàselueM,).gsrH(sioçn
a Ledlanoitanretnieuqollocudse
. 2002iam91–61,errauoJ-suos-ét

: ni.lgseD.471–961.S,3002s
Mayener Beiträge zur Heimatgeschich

1, 2005, S. 27 – 38.te, Heft 1
n ehcsiknärffr-hcsimörsedegaL

tlaredfuA»neyaMnovsedleffereb
tpirksunaMsethciltneffeffförevnU.«h

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

. 

Mayener Beiträge zur Heimatgeschich-

n e
, t

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

ethcihcsegtamieH
– 42.

aLdnuegeWetlA29
AGGA:nI.neyaayMnov

Mayen 1996.
Schriftbelege zur mittelalterlichen Ba93
saltlavaindustrie. In: Heimatbuch 1999

boK-neyaMsierK
16.13 – 1S. 1

om Reibstein zur  VVom Reibstein zur römischen Kraft94
rbnietS:nI.elhüm

Denkmäler römischer 
te zwischen Eifel und Rhein (= 

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

9 2.S,9991,9tffteH,

h ciltsewnerhewdn
, rerhüffüsnoisrukxE-VV-AAV

Schriftbelege zur mittelalterlichen Ba-
saltlavaindustrie. In: Heimatbuch 1999

, 8991znelboK,znel

om Reibstein zur römischen Kraft-
. krewgreBdnuhcur

echnikgeschichTeDenkmäler römischer -
ulkanVVulkante zwischen Eifel und Rhein (= 

2002.
Grausteine, Krotzen, Lavaschlacke.103
Unveröf
schinenschrift, 2002.
Spurensuche im Süden des Bellber104

vaL
Heimatgeschichte, Heft 1
– 52.

nietS501
uaB
tluK

2006, Düren 2005, S. 58-62.
grüB601

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

2002.
Grausteine, Krotzen, Lavaschlacke.

fentlichtes Manuskript, Maveröfffentlichtes Manuskript, Ma-
schinenschrift, 2002.

g-Spurensuche im Süden des Bellber
uzegärtieBreneyaM:nI.semortsa

1, 2005, S. 39Heimatgeschichte, Heft 1
– 52.

s elaedI.eeSrehcaaLmaehcürbn
e gitragiznieenieetmroffolairetamu

h cubrhaJ-leffeiE:nI.tfftahcsdnalrut
2006, Düren 2005, S. 58-62.

tfftahcsllesegneztühcSdnurhewreg

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

r u
1, 2005, S. 39

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

te zwischen Eifel und Rhein (= 
negnuhcsroF-krap

S. 58 – 70.
nienoitkurtsnokeR59

nietslhüMreD:nI
2000, Heft 2, S. 34 – 35.

edsuaenietslhüM69
Mühlentag, Festschrift, Himmerod
2001, S. 7 – 8.

urednawrednälierD79
nietslhüMreD:nI

2001, Heft 1, S. 13.
iehcürbnietslhüM89

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

ulkanVVulkante zwischen Eifel und Rhein (= -
, 0002zniaM.)2.dB,n

. elhüMnehcsimörren
d lomteD,.gJ.71,

2000, Heft 2, S. 34 – 35.
r ehcstueD:nI.leffeiEr

Mühlentag, Festschrift, Himmerod

. srellüMsenienegnu
d lomteD,.gJ.81,

2001, Heft 1, S. 13.
n egihcarpshcstuedm

grüB601
B:nI

22.6.2005.
reD701
Mmi

Ausg. Mayen, 21.9.2005.
eiD801

Aktuell, 
eiD901

Mruz
13, 2008, S. 47 – 54.
Feuersetzen und Steingewinnung. Un101
veröf

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

fk

tfftahcsllesegneztühcSdnurhewreg
, neyaM.gsuA,lleutkAkcilB

22.6.2005.
n ietstnakshceSreddnu-tnakfnüF
, lleutkAkcilB:nI.dlaWreneyaM

Ausg. Mayen, 21.9.2005.
k cilB:nI.neyaMniellepakgruB

Ausg. Mayen, 27.5.2007.Aktuell, 
gärtieB:nI.neyaMniellepakgruB

t fft eH,ethcihcsegtamieHreneyaM
13, 2008, S. 47 – 54.
Feuersetzen und Steingewinnung. Un-

fentlichtes Manuskript, Maschiöfffentlichtes Manuskript, Maschi-

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

. 

n 

e g

-

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

iehcürbnietslhüM89
neffeffförevnU.muaR

2002.
Literaturauswahl zu rheinischen Mühl99

effeffförevnU.neniets
2002.

üMselanoitanretnI001

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

n egihcarpshcstuedm
, tpirksunaMsethciltn

Literaturauswahl zu rheinischen Mühl-
, tpirksunaMsethciltne

m uiuqolloK-nietslhü

veröf
nenschrift, 2008.
Orte mit Mühlsteingewinnung. Unver111

fe   öfffentlichtes Manuskript, 2010.
saD211

In: Mayener Beiträge zur Heimatge
schichte, Heft 14, 201

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

fentlichtes Manuskript, Maschiöfffentlichtes Manuskript, Maschi
nenschrift, 2008.
Orte mit Mühlsteingewinnung. Unver

fentlichtes Manuskript, 2010.
. latetteNmidnasrebliSkrewgreB

In: Mayener Beiträge zur Heimatge-
1, S. 43 – 54.schichte, Heft 14, 201

 
      

    
   
   

     
     

 
       

 

     
     

     

     
   

 
 

   

 
    

    

    
     

      
 

   
     

   
  

 
  

  

    

    
    

    

    
    

     
     

       

    
     

  

  

 
    

 

     
   

  

   
    

     
     

      

      
   

 

 

     

-



34

zum 64sten mal
wi

r u
nt

er
stü

tze
n.

..



35

stein- und burgfest ‘15

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

 

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

atnemirepxxpEEx
auf den Spur

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

echnik- unTTechnik- und 
e igoloähcrala

en einer Industrielandscha  ur  e   

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

d 
e 

  ftt  af

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

andel WHistorischer
Mayenerdernehmung 

geschichte
die ouristen, To  Die 

Vihre und osteifel 

vielfältiges bemerkenswert 

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

ahrWderin andel -
IndustrieMayener -

Süddie heute die -
erkunden,orland VVorland 

kulturelvielfältiges 

eregnäl
dmerF
lawreVVe

das für 

beirteb
tdB

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

ft edetfrüdtlahtneffeuAme
atdatSredelloReidhcuane
m urrutnezsgnudliBdnu-sgnutl

ökonomidas und Umland das 

ßorgeiD.nedrewtssuwebeb
llitdilMt

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

n e
s la

m 
ökonomi-

-
e ß

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

vielfältiges bemerkenswert 
Landwirtschafts- Angebot. les 

Gastronomiebetriebe 
durch auch nehmend 
Produkte regionaler tung 

hochwertiges ein derern 
uzneliewreVVemuz

alptkkrrkaMreneyaM
evoneGeidned

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

kulturelvielfältiges -
undLandwirtschafts- 
zuversuchen Gastronomiebetriebe -

ermarkVVermarkdie durch -
anWWanden Produkte -

Angebothochwertiges 
m edfuA.nehcam

, nemmokegnazta
, tgarrebügrrgubave

tuedeB
Zentrum 

20 und 
erst cher 
etssuA

Mayener am 
ehemalige Die 
uehtsi

ransformationsprozesses T

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

elleirtsudnislasneyaMgnut
19.im Steinindustrie der Zentrum 

Besuentdecken Jahrhundert 20 
derin und Eifelmuseum im erst 
nacluVVuarreTTeellahsgnulle

(Abb. Grubenfeld. Mayener 
Industrielandschaftehemalige 

ehcierglofforesenieknadetu
einemzu ransformationsprozesses 

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

s e
19.

Besu-
der

a i
1)

Industrielandschaft
n e

einem

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

cuseBeidnedrew
und aufsuchen Café 

Daheimgebliebenen die an 
mittelalterlich idyllische, 

ebdlibtdatstlAed

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

n iethcielleivrehc
Postkartenauf und 

dasüber Daheimgebliebenen 
anmutenmittelalterlich -

h cantsrE.nethcir

Naherholungsgebiet 
uehcs
srutaaN

bedrohter 
Arten.

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

Einheimifür Naherholungsgebiet 
E.nedrowegnetsiruoTodnu
uhcSmedtneidteibegztuhcs

andererund Fledermäuse bedrohter 

  
  

 

 

 
     

  
   

    
 
 

    

   
      

  

    
   

 

 
  

 
 

    
 

    
   

 

Einheimi-
n i
z tu

anderer



36

zum 64sten mal
wi

r u
nt

er
stü

tze
n.

..

Inh. Tiziano und Luana

Marktstraße 18

56727 Mayen
Tel. 0 26 51 / 33 27

Fax 0 26 51 / 4 91 94 19

Email: eiscafe-tiziano@kabelmail.de



37

stein- und burgfest ‘15

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

 

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

Reisenden, die Für 
nach . Chrn. tausend 
eirtsudniredraw

viel Ansiedlung 

für Labor Das 1: Abb. 
Kompetenzbereich dem neben rekt 

Römisch-Germanischen des (VAT) te 
ra Vulcania (Foto: RGZM/Benjamin Streubel).

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

Jahr1. im die Reisenden, -
kamen,Mayen nach 

r edretkarahCell
spürunmittelbarer 

technischer 
strierevier 
spätrömischer 
Produktion 

(LEA) Archäologie Experimentelle für 
Archäologie Vulkanologie, Kompetenzbereich 

Zentralmuseums Römisch-Germanischen 
ra Vulcania (Foto: RGZM/Benjamin Streubel).

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

Indudiesem in Mittel, technischer 
Inwollen. zu behaupten strierevier 

dieauch hatte Zeit spätrömischer 
Töportsansässigen des Produktion 

diGrubenfeld, Mayener am (LEA) 
Technikgeschichund Archäologie 

TerAusstellungshalle der und Zentralmuseums 

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

Indu-
In

die

di-
Technikgeschich-

Ter-

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

unmittelbarer viel Ansiedlung 
Menschen die für als bar 

nenden 21. Jahrhunderts!
Steinbrüchen den In 

schon Zeit römischer 
Beginn zu erst wie ter 

.redeiwstrrtednuh
bneztaKmedfua

medhcan.rhC.n
Limessystems des 

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

spürunmittelbarer -
begindes Menschen -

nenden 21. Jahrhunderts!
inarbeiteten Steinbrüchen 

Arbeiviele so schon -
Jahr20. des Beginn -

g nugitseffeeBeiD
0 03mueid,grrgeb
h curbnemmasuZm

wordenerrichtet 

Produktion 
fereigewerbes 
strielle 

tuedeB
dauerte 

der Bei 
Genovevabur

asgew
Marktplatz 
V

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

Töportsansässigen des Produktion 
induunübersehbare fereigewerbes 

überregionaleDie Ausmaße. strielle 
eiereffepöTreneyaMredgnut

an.Spätmittelalter zum bis dauerte 
diefür Bauplatzes des ahl WW  der 

keinesdaher war g vevaburrg 
neyaMmuzehäNeidniella
Dieausschlaggebend. Marktplatz 

Erzbischofsrierer Tdes 

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

Töp-
indu-

überregionale
n e

an.
die

keines-
r e

Die
Erzbischofs

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

rt

Limessystems des 
neduzdnuraw

etröhegneillaGni
hcuahcis,nelliW

Einsatz unter Zeiten, 

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

wordenerrichtet Limessystems 
t rrt Arerhinetßörg

m ednovetguez,e
n egireiwhcsnih

umfangreicherEinsatz 

ertret  VVertreter 
hatten 
industrielle 

Areal im 
Blick, 

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

Erzbischofsrierer Tdes ertreter 
diesehr ebenso mindestens 

Töpfereiproduktionindustrielle 
imggärten« Burrggärten« den »In Areal 
ihBoule-Spieler heute wo 

 
    

 

   
     

    
 

      
     

    
 

 
 

 
   

 
 

     
 
 
 
 
 

Erzbischofs
die

Töpfereiproduktion
im
ih-



38

zum 64sten mal
wi

r u
nt

er
stü

tze
n.

..



39

stein- und burgfest ‘15

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

der von Blick 2: Abb. 
Gewerbegebiet ein Mittelalter im 

Archäologie, Außenstelle Koblenz).

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

Grabungsgelände das auf Burg der 
Töpfer Mayener Gewerbegebiet 

Archäologie, Außenstelle Koblenz).

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

sich wo Burggärten«, den »In Grabungsgelände 
Direktion GDKE, (Foto: befand Töpfer 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

sich 
Direktion 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

nachgehen Sport rem 
Abfallschichten hohe m 8 zu 

Ausgrabungen bei hier 
nürpsrumovgnul

der Produktion in diesem Gebiet.
MednuFdnerhäW
githciwnieetueh

archäologischer Datierung 
die ist sind, 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

Bis2). (Abb. nachgehen 
gabenAbfallschichten 
orstelVVorsteleine Ausgrabungen -

ß amsuAnehcilgn
der Produktion in diesem Gebiet.

s iberaWWareneyaM
r edieblettttiMseg

Schicharchäologischer -
wirtschaftsgedie 

echn  TTechnikeinsatz 
als tung 

Existenz
Feststellung, Die 
und tiker 
als mehr 
nuldeis
dürfte, sein 
der dass 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

Umweltgestalzurechnikeinsatz 
menschlicherKonstante als 

Existenz
anin Mayen dass Feststellung, 

weitZeit mittelalterlicher und 
Anindustrielle als heute als 

edrownemmonegrrghawgn
keineswegs,bedeutet dürfte, 

früher Naturverbrauch 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

Umweltgestal-
menschlicher

an-
weit
An-

n e
keineswegs,

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

die ist sind, ten 
uedeBehcilthcihcs

Töpfereiindustrie 
Bevölkerung der Bewusstsein 

gess  errgessenheit geraten.VVergehend in 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

wirtschaftsgedie -
r eneyaMredgnutu

historischenim 
weitBevölkerung -

gessenheit geraten.

der dass 
regnir
sich lässt 

verlust 
Perspektive 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

gefrüher Naturverbrauch der 
newosnebE.etuehslaraw

Bedeutungsein daraus sich 
historischerin Stadt der verlust 

Rahdie denn ableiten, Perspektive 

 
 

   

    
     

   
 

 
 

 

  
 

     

 

ge-
g i

Bedeutungs-
historischer

Rah-



40

zum 64sten mal
wi

r u
nt

er
stü

tze
n.

..



41

stein- und burgfest ‘15

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

menbedingungen 
denke man – duktion 

Dimensionen räumlichen 
Globalisierung der ter 

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

Proindustrieller -
diean etwa denke 

Zeitalim Dimensionen -
heutesind – Globalisierung 

bürut
besonderen 

reilrev
Thürer die 

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

erhieisnedrüw,nessalreb
Charakterökologischen besonderen 

ffüawtetligsehcilnhÄ.ner
ÖkologenUnter iesen. WThürer 

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

 

n e
Charakter

r üü
Ökologen

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

Globalisierung der ter 
Aus andere. gänzlich 

Sicht historischer 
entscheidender viel komplex 

interessanter:

ebahneigetaartS
Znetmmitseb

für Ressourcen 
Umwelt die und nutzt 

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

heutesind Globalisierung 
archäologisch-Aus 

Fragenein ist Sicht -
undentscheidender 

u znehcsneMne
e hcilrütannetieZ

geZwecke ihre -
Beihre an Umwelt 

Thürer die 
wissenschaftlich und 

turschützern 
etwa dass 
rbnietS

gleichbedeutend 
ist, lung 

temporärer 

während 

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

ÖkologenUnter iesen. WThürer 
Nageschulten wissenschaftlich 

bekannt,längst es ist turschützern 
vonRenaturierung die etwa 

caffaleivetuehsibeid,nehcür
erfüVVerfülderen mit gleichbedeutend 

wichtigerEnde das auch ist, 
seltenfür Lebensräume temporärer 

imSteinbruchbetriebs des während 

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

Ökologen
Na-

bekannt,
von

h c
erfül-

wichtiger
selten

im

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

rt

Umwelt die und nutzt 
dürfnisse angepasst.

netreitimilneg
den Einsatz technischer Mittel.

Mayener am etwa enn WWenn 
Areale bestimmte 

Naturschutzgebietes 
ausgenommen bau 

Entscheidung keine 

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

Beihre an Umwelt -
dürfnisse angepasst.

-
n etznergtne.wzb

den Einsatz technischer Mittel.
GrubenfeldMayener 

desGunsten zu Areale 
Steinabvom Naturschutzgebietes -

dasist werden, ausgenommen 
Gunsten 

während 
iwrem

hcstnE
Gestaltung 
bedingt. 
menschliche 

nnigeB
immer 

nened
h

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

imSteinbruchbetriebs des während 
D.netnnoknedlibuenredei

hcsinhceteidrebügnudieh
kulturellist Umwelt der Gestaltung 

sichhaben Grundsätzlich bedingt. 
seitSozialverbände menschliche 
hcihcsegstiehhcsneMredn

verbundamit die vor wieder immer 
letsegnegnurruedroffosuareH

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

im-
e i
e h

kulturell
sich
seit

e t
verbun-

t ll

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

Entscheidung keine 
gegen Natur berührter 
Umwelt. der in keinsatz 

Überwinterungsquarder Erhalt der 
Fledermäuse der tiere 

untertägigem beim die me, 
nerawnednatstne

technischen erheblichem 
verbunden, sondern auch die Of

obertägigen der haltung 

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

unGunsten zu Entscheidung -
echniTeden gegen -

nurNicht Umwelt. 
Überwinterungsquar-

Hohlräu– Fledermäuse -
Abbauuntertägigem 

t imtsidnuraw–
Aufwandtechnischen 

fen rn auch die Of    ffen-
Landschaft.obertägigen 

eheseg

handwerkende Der
oße gr

te
Bewusstsein Das 
egeigol

Element 
Anpassung 
fung 

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

. ne

der– Mensch handwerkende 
GeschichderUnbekannte 

echnoTTechnoden für Bewusstsein 
ednereiutitsnokslahcuarbe

zurExistenz menschlicher Element 
Schafund Umwelt der Anpassung 

Lebensweltenkünstlicher 

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

der
Geschich-

echno-
s e

zur
f--af

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

obertägigen der haltung 
seltenen bietet Diese 

etkktesnIdnuneilit
Biotopansprüchen 

diese man Würde 

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

Landschaft.obertägigen 
RepVögeln, seltenen -

n erednosebtimn
Heimat.eine Biotopansprüchen 

Nader Gebiete diese -

fung 
iesrüffü

mangelhaft. 
solihp-
etnoteb

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

Lebensweltenkünstlicher 
uehsibtsi,essinffnrüdeBeni

undechnikhistoriker TTechnikhistoriker mangelhaft. 
etlatiezeirtsudnIsednehpos
hcopEreseidnitsressad,ne

 

 

 

   
  

   

 
 

 

 

 
      

 

 

    
 

    
 

    
 

 
 

    

 
 

     
   

 
 
 

  

  

  
 

  
 

 
     

 
  

     

Lebenswelten
e t

und
s r
e h



42

zum 64sten mal
wi

r u
nt

er
stü

tze
n.

..



43

stein- und burgfest ‘15

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

NeidhcsneMred
sich und beherrschte 
epotonhceTTeenreffe
essinffnrüdeBenies

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

ft
rt

g idnätsllovrutaN
natureigene, sich -

r üffüeid,etffffahcs
nerawtreimitpo

Slogan 
schaftsmacht 

einen hier 
wsnies

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

irtWDie Handwerk. »Das Slogan 
umnebenan«, von schaftsmacht 

Bewusstgrundlegenden einen 
nerhüffüuziebrehlednaw

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

 

irt-
um

Bewusst-

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

essinffnrüdeBenies
iTehcsirotsiheiD

Gestaltung die auf Blick 
durch benswelten 

Menschen des satz 
nicht zwar und loren; 

Epochen, gangene 
die Gegenwart.

FORSA-Umfrage Eine 
ge  Errgebnis, dem zu kam 

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

. nerawtrrteimitpo
m iebefferähcsneffeei

Levon Gestaltung -
echnikeinTTechnikeinden durch -

verdamit ging Menschen -
verfür nur nicht -
fürauch sondern Epochen, 

2008von FORSA-Umfrage 
weiin dass gebnis, 

wsnies
Unsere 

nicht werk 
Aussage trale 

uzseid
u.a. man 

und nen 
enieni
eveiD

zeigen, 

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

ft

. nerhüffüuziebrehlednaw
Handohne ist Zivilisation Unsere 

zendie lautete , denkbarr  nicht 
UmKampagne. dieser Aussage 
gelrev,nehciluahcsnarevu

Alltagssituatiomoderne u.a. 
Paareseines -bedürfnisse und 

lewtieznietSetfaheehcsilke
etllosevitoMnenedeihcsre

Umunsere anders wie 

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

Hand-
zen-
Um

e t
Alltagssituatio-

Paares
. tl

n e
Um

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

ge  Errgebnis, dem zu kam 
BrednelieTTenet

orstellu  VVorstellung adäquate 
und sellschaftlichen 
des Bedeutung chen 

existiert. Gegenwart der 
caffaleivhcuatetlah

welchem in , darüber
heute werkstechnik 

gestaltet reiche 

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

weiin dass gebnis, -
e niekgnureklöve

geder von orstellung -
wirtschaftliund -

inHandwerks des 
beinDas existiert. -

t iehnessiwnUehc
HandAusmaß welchem -

Lebensbealle heute -
bisdurchdringt; und 

zeigen, 
otlew

menschliche 
. ed

Mensch Der 
und fer 

schon doch 

thematisieren 
Menschen den 

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

rm
Umunsere anders wie zeigen, 

crudgnumrofforebÜerhienh
würaussehen echnik Te  menschliche 

Schöptechnischer als Mensch 
jees hatte Umweltgestalter und 

Denkals schwer früher schon 

Mythenantike schon thematisieren 
Mängelwesen,als Menschen 

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

Um-
h c

wür-

Schöp-
je-

Denk-

Mythen

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

rt
und gestaltet reiche 

trhaffamuaRruznih
mtiewmusegnig
libniemegllAred
dedareghcilmän

potenzielle der also 
wirtschaftliche die welche 

Handwerks des keiten 

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

bisdurchdringt; und 
e garffrmUredieB.t
n egarFmuslarhem
n erawsE.gnud
, nehcildneguJeid

Nachwuchs,potenzielle 
Bedeuwirtschaftliche -

-
unterschätzHandwerks -

Menschen den 
durch der 

tiekgih
egarF
wdnah
o  VVorstellung die 

Schöpfungskraft ne 
und ten 

setsieg
Erscheinung.

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

Mängelwesen,als Menschen 
Fäseine echnikeinsatz Te  durch 
dreba,nnaknretiewrenet
m ed,rebaffaomoHmedhcan

ehcsneMmegitäthcilkrew
seidurch dem von orstellung 

ausgezeichneSchöpfungskraft 
istMenschen bestimmten und 
gnujreheeniehcilthcihcsegs

Erscheinung.

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

Mängelwesen,
Fä-

e i
m 

, n
sei-

ausgezeichne-
ist

e g

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

fh
ten.

etetrrtatsnihfuaraD
eranla  VVeranlassung auf 2010 

wdnaHnehcs
aKenie)TKHD(

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   rt

r aunaJ.61mae
Deutdes eranlassung -

s egatremmakskrew
m edtimengapm

Erscheinung.
in Bis 

Frage 
csneM

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

Erscheinung.
dieblieb hinein Neuzeit die 
desBestimmung der nach 

ehcsinhcetniesrebünehc

    

    
   

   

 

 

    

 

   

 
     

       
   

   
 

    

 
    

 

 

 
   

 
   

   

    

 
 

    
     

  

 
   

 
 

   

die
des

s e
-



44

zum 64sten mal
wi

r u
nt

er
stü

tze
n.

..

Koblenzer Str. 175 • 56727 Mayen
Tel.: 02651 / 70 17 00 � www.volz-werkzeuge.de

Werkzeuge, Maschinen, Schweiss-
technik, Befestigung, Service-Werkstatt

Eduard-Rhein-Str. 3 � 56727 Mayen
Tel. 02651 / 701 70 70 � www.volz-werkzeuge.de

Forst- und Gartentechnik, Arbeits-
schutz, Service-Werkstatt

Koblenzer Str 175 � 56727 Mayen

Ein Name – zwei Fachgeschäfte – riesige Auswahl!

NEU!NEU!



45

stein- und burgfest ‘15

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

finden Labor Im 3: Abb. 
Restauratoren und logen 

»Archäologische ganges 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

Weiterbildungsveranstaltungen und Lehr- auch finden 
Schmiedeworkshop statt: Restauratoren 

das den Restaurierung«, »Archäologische 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

Archäofür Weiterbildungsveranstaltungen 
Studiendualen des Rahmen im 

Mainz Universität der mit RGZM 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

Archäo-
Studien-

Mainz 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

rt

rp

iltsewreddleFser
und Marx Karl Bei 

porhtnAnehcsihp
makstrednuhrrhhaJ
negidnewtonned
alrevtknuprewhcS

»Archäologische ganges 
durchführt (Foto: RGZM/Benjamin Streubel).

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

. eihposolihPnehci
philosoder in und -

. 02sedeigolop
u zhcilßeilhcsse
n ehcsivitkkepsrep
n ednI.negnurega

herstellen 
niesla

Humanevolution. 
dienberichte 
brauch 

zufällig nicht 

das den Restaurierung«, »Archäologische 
durchführt (Foto: RGZM/Benjamin Streubel).

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

könnenzu benutzen und herstellen 
dnittttirhcSrednedienhcsn

MeInsbesondere Humanevolution. 
erkzeuggWWerkzeuggeden über dienberichte 

daherhaben Primaten bei brauch 
Aufmerkbesondere zufällig 

Mainz Universität der mit RGZM 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

können
r e

Me-
erkzeugge-

daher
Aufmerk-

Mainz 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

humanwissenschaftlich 
Gegenwart der Fächern ten 

Schöpfungskraft 
Menschen des kum 

ihäFeidawtetlig

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

orientierhumanwissenschaftlich -
dieist Gegenwart 

Charakteristials -
Sounbestritten. Menschen 

e guezkreWWe,tiekgi

samkeit gefunden.

ameiD
historischer

Materielle Das 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

samkeit gefunden.

iregärTslarutluKelleireta
 Informationenhistorischer

Geistigedas und Materielle 

    

   
    

  
  

 

 
    

 
    

 

    

 

n i

Geistige



46

zum 64sten mal
wi

r u
nt

er
stü

tze
n.

..



47

stein- und burgfest ‘15

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

prägen und bilden 

So . Kulturunsere 
als Sprache, und 

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

undgemeinsam prägen 

Schriftauch sind 
Auselementare -

ieTTenet
hinweg 

theoretischen im 

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

hcihcsegstiehhcsneMredli
issenWtechnisches wurde hinweg 

weiterUnterricht theoretischen 

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

 

e t
issen

weiter-

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

als Sprache, und 
des drucksformen 

materielle an lich 
Mögen gebunden. dien 

s,niesierffrneknad

die auf Revolution 
haben Neuzeit der te 

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

Auselementare 
letztGeistigen des -

ermittlungsmeVVermittlungsmematerielle -
Gedie auch Mögen -

h codeisnennöko

Geistesgeschichdie -
eindrucksdas haben 

theoretischen im 
verbreitet. 

ag  TT  rer 
monähP

20. des 
amreG

Mainz 
der stitut 

Archäologie, 
staurierungswerkstätten 

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

weiterUnterricht theoretischen 
unseBerufsschulen Die verbreitet. 

jungeshistorisch ein sind age 
tttirDnetztelmedsuanem

Römisch-Das Jahrhunderts. 20. 
muesumlartneZehcsina

Forschungsinein (RGZM), 
fürLeibniz-Gemeinschaft der 

Reseinen mit verfügt Archäologie, 
3),(Abb. staurierungswerkstätten 

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

weiter
unse-

junges
l et

Römisch-
n i

Forschungsin-
für

Re-
3),

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

haben Neuzeit der te 
Heute gezeigt. voll 

webrhesriwnen
khcilgöMeidssad

Microblogging-DienstenSMS, von 
auch E-Mail und 
Hilfe ihrer mit der 

gesprochener Bindung elle 
spätestens wird 

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

eindrucksdas haben -
könwiederum Heute -

, nethcaboebtssuw
n eznerGdnunetie

Microblogging-Diensten
Inhaltund Form 

Botvermittelten Hilfe -
-

Sprachegesprochener 
bewusst,dann 

staurierungswerkstätten 
nedni
osnebe
atnevnI

eiwos
RGZM vom 

der mit 
ewnet

Infrastruktur 
technischen 

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

rt

3),(Abb. staurierungswerkstätten 
tÖsedgnutsürrüsuAeidnen
deiw,edruwthcusretnuo
ebärgnetilErehcsisenihcera
d,nerobaleirtemoähcrAned

Kooperationin und RGZM 
unterhalMainz Universität der 

gitragiznieenierebü,nedre
desErforschung zur Infrastruktur 
derErfahrungswissens technischen 

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

3),
i zt
e i
, rr, e
e i

Kooperation
unterhal-

e g
des

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

rp
spätestens uns wird 

ehcilrepröknnew
von Einsatz den 

Das machen. wendig 
trennt eltbild WWeltbild liche 
Menschen dem zwischen 
nednebegmunhi

wie natürlichen den 
ejbbjOneneffefffahcseg

ist Archäologie Die 

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

bewusst,dann spätestens 
n egnuknärhcsniE

notgeräten Hörrgeräten -
westmoderne Das -
striktjedoch trennt 

derund Menschen 
, tleWWenelleiretaam

ihmvon den wie 
. netkkte

issenjene 

technischen 
Menschheit. 

hcsroF
hcsnem
cissad

erhal  VVerhaltensweisen 
ztessua

Menschen 
ih

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

derErfahrungswissens technischen 
Monrepos/Schloss In Menschheit. 

ffüMZGRsedmurtnezsgnuh
oitulovesnetlahreVVeehcilh
nejgnuhetstnEred.a.uhc
oVVordie widmet, erhaltensweisen 
edgnulkciwtnEeidrüffügnuz

undhandwerklich als Menschen 
hifhh

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

der
Monrepos/

r üü
, n
r e

or-
s e

und

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

ft
ist Archäologie Die 
uahciseid,tfahcs
uKnelleiretaamred

Menschheitsgeschichder Quellen 
hat. spezialisiert te 

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

issenWjene nun ist -
g nuhcsrofforEeidfu
e hcsirotsihslarutlu

Menschheitsgeschich-
größden Über hat. -

sinhcet
. neraw
hatte 1996 

erkannt, keit 
epochenüber

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

eseWWesehcsireffepöhcshcs
. 

Möglichdie RGZM das hatte 
einerin Eifel der in erkannt, 
gleverrgleiund greifenden enüberrgreifenden 

 

 

      

    
    

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

     
    

   
 

 
    

  

 

 
     

    
  

   
 

    
 
 

   
 

     

    
 

  

 

n e

Möglich-
einer
glei-



48

zum 64sten mal
wi

r u
nt

er
stü

tze
n.

..



49

stein- und burgfest ‘15

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

itkktepsrePnednehc
Industrielandschaft einer 

Parallel vollziehen. 
erdgeschichtlichenund technik- die 

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

g nuhetstnEeidevi
nachzuIndustrielandschaft -
solltendazu Parallel 

erdgeschichtlichen

zum Pläne 
perimentelle 

emurrut
netttaah

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

Exfür Labors eines Bau zum 
Zenals Archäologie perimentelle 

kraPnehcsinhcetoähcraseni
erhemnohcsMZGRmi

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

 

Ex-
Zen-

s k
e r

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

erdgeschichtlichenund technik- die 
Region der Denkmäler 
Vturtouristische 

werden. bereitet 
Forschungsbereich 

Tund Archäologie 
Mayen in T) AAT) (VVA

awrüffüadgnuztes
OskrrkapnakluVVused

Mayen-Koblenz Landkreis 

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

erdgeschichtlichen
kuldie für Region -

f-ermarktung VVermarktung -auf
derwurde Dazu 

ulkanologie,VVulkanologie,Forschungsbereich 
echnikgeschichteTTechnikgeschichte

orausVVorausetabliert. -
g nudnürGeidra
n edhcrudleffeietsO

dasund Mayen-Koblenz 

netttaah
erhaJ

Damit 
karchäologische 
struktur 
den:

62mA
in und 

tenstich 
irepxE

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

erhemnohcsMZGRmi
egelegnedalbuhcSnedni

technidie vorrangig sollte 
Forschungsinfrakarchäologische 

wererweitert Hauses des struktur 

ewosnnadseraw0102.11.6
Spaerste der erfolgte Mayen 

fürLabors des Bau den für tenstich 
AEL(eigoloähcrAelletnemi

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

e r
. n

techni-
Forschungsinfra-

wer-

t ie
Spa-

für
) A

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 
Mayen-Koblenz Landkreis 

RGZM.

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 
dasund Mayen-Koblenz irepxE

4). (Abb. 

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 
AEL(eigoloähcrAelletnemi

übernahm2012 Januar Im 4). 

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 
) A

übernahm

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

Spatenstich 4: Abb. 
Busch, Jörg Schulte, 

Landrat VAT, der Leiter 
o FalkDr. Prof. bors, 

Veronika Fischer (Foto: RGZM/Benjamin Streubel).

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

nach links on VLaborbau. zum 
Vulkanpark der Geschäftsführer 

Michael Dr. Saftig, Alexander Dr. Landrat 
des Generaldirektor der Daim, 

Veronika Fischer (Foto: RGZM/Benjamin Streubel).

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

Ralph Ing. Dipl. Architekt rechts: 
der Schaaff, Holger Dr. GmbH, Vulkanpark 
Lades Leiter der Herdick, Michael 

Oberbürgermeisterin und RGZM 

   

 
 

 
 
 

    
    

 

   
    

    

     

 
  

 

Ralph 
der 
La-

Oberbürgermeisterin 



50

zum 64sten mal
wi

r u
nt

er
stü

tze
n.

..

Hotel-Restaurant
Jägerhof

Familie Rosenberg

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Samstag
ab 18:00 Uhr

Sonntag und Montag Ruhetag

Ostbahnhofstraße 33 • 56727 Mayen
www.hotel-jaegerhof-mayen.de

Reservierungen unter: 02651/43293



51

stein- und burgfest ‘15

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

das RGZM das dann 
eyaMsierkdnaL

für Euro 950.000 
80% zu stammten 

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

vomGebäude das 
e iD.znelboK-ne

Errichtungdie für 
Landesmitaus 80% -

wteeiw
Abkühlzeiten, die 
unter und 
baneg

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

rn

nurutarepmetnnerBeidaw
werdenisoliert Abkühlzeiten, 

Bedingunkontrollierten unter 
m ieräwleiznreFsaDneffeualb

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

 

d n
werden

Bedingun-
m 

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

80% zu stammten 
Landkreis der die teln, 

des Rahmen im lenz 
wegnieIIsmmarg

trugen 20% restlichen 
irtschaftsförderungsgeWdie und 

tttiMmatfftahcslles
tlletsneyaMtdatS
lobmysnenierüffü

Im erfügung  VVerfügung. zur 

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

Landesmitaus 80% 
Mayen-KobLandkreis -

Konjunkturprodes -
e iD.ettttahnebrrbow

Landkreisder trugen 
irtschaftsförderungsge-

e iD.Hbmniehrrhlet
k cütsdnurruGsadet
s ierpffpuaKnehcsil

legGegenzug Im 

baneg
konkreten 

kompletten des 
Ofen. 
nicht 
abgelaufen 

,netset
Herstellungsprozesses 

archäologischen vom 
hcsin

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

m ieräwleiznrrneFsaD.neffeualb
Rekonstruktiondie Fall konkreten 

imgangs Brennvorrgangs kompletten 
dabeikann Archäologe Der 

wirkliches wie beweisen, 
lediglichsondern ist, abgelaufen 

ednegnulletsroVVoeniesbo
ausgehendHerstellungsprozesses 

techBefund archäologischen 
himUdnisrabreisilaer

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

m 
Rekonstruktion

im
dabei

wirklich
lediglich

s e
ausgehend

tech-
e r

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

Im erfügung. VVerfügung. zur 
RGZM das sich te 

Forschungsbetrieb 
destens 25 Jahre fortzuführen.

des Betrieb dem Mit 
Archäologie perimentelle 

segtiekhcilgöM
TdnunesehtopyH

und Herstellung 
tkjbbjOhil

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

legGegenzug Im -
denfest, darauf RGZM 

minfür Ort am Forschungsbetrieb -
destens 25 Jahre fortzuführen.

Exfür Labors des -
diesoll Archäologie 

, nedrewneffefffahc
e idrebüneiroehT

archäoFunktion -
iPdi

hcsin
Forschungsziele 
legen 

eHned
nhcsbA
irepxE

etwa man 
Brennversuch 

frühmittelalterlichen nem 
bf

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

himU.dnisrabreisilaer
zererreichen, zu Forschungsziele 

Experimentalarchäologen
erhemnissezorpsgnulletsre
nlezniesliewejnened,ettttin
oveB.dnistemdiwegetnemi

großeneinzigen einem in etwa 
eiin Gefäße 350-650 Brennversuch 

Schachtfrühmittelalterlichen 
häditb

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

e r
zer-

Experimentalarchäologen
e r
e n
r o

großen
ei-

Schacht-
t h

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

rn

etkejbbjOrehcsigol
ökoS.neffeürüprebü
egnugelierFred
zu Aussagen zwar 

Funktionsweise lichen 
offotiekgihäffäsgnuts
auf basierend etwa 
nnerBrenredom

irklich Parallelen. 

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

rtrm

u zsixarPredni
h can.B.znennö
s neffeoreffepöTsenie

mutmaßseiner zu -
Leiund Funktionsweise -

: nedrewtreilumro
Kenntnisder auf 

r edonerhaffarevn

nachvollziehirklich 

bneffeo
versuchen, 
genschaften 

ennad
originalgetreu 

ganz Erst 
mente, 

Ofens des 
Befund geklärt werden sollen.

d

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

hcänuznamdriw,tnnerb
Brenneigenauen die versuchen, 

ermitteln,zu ones TTones des genschaften 
hcilgömßäffäeGsenleznienie

uswnachzubrennen originalgetreu 
Experistehen Ende am ganz 
Detailstechnische denen mit mente, 

archäologischendem aus Ofens 
Befund geklärt werden sollen.

lhlli

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

t sh
Brennei-

ermitteln,
t sh
.usw

Experi-
Details

archäologischen

i

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

fbrp
irklich WParallelen. 

fürüprebüdnurab
rudtsrenegassuA
denen bei Experimente 
ahegtnavelerssez

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

fb
nachvollziehirklich -

e seidnedrewrab
e hcsigoloähcrahc

profür die denen -
, retemaraPnenetl

rednI
emmok

moderne 
lauben 

bleiben zu 

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

goloähcrAnelletnemirepxE
cuagnaffamUneßorgmine
erSo Einsatz. zum Geräte moderne 

Beispielunserem bei um – es lauben 
Steuerungscompudie – bleiben 

 
  

 

    
 

    
    

   

 

 
  
    

     
     

   

  
 

  

    
   

  

    
 

     
 
 
 
 
 

    
 

    

 
   

   
   

 

    

 
    

 

 
 

   
    

 

e i
h c

er-
Beispiel

Steuerungscompu-



52

zum 64sten mal

Abb. 6:
Die Töpferin Anna Axtmann
ist dem Labor seit der Stunde Null
verbunden und ist seit Mai 2015
Mitarbeiterin des RGZM
(Foto: RGZM/Michael Herdick).

Abb. 5:
Benjamin Streubel bei
Dokumentationsarbeiten an dem
halbfertigen Ofen.
Deutlich ist das aus Schieferplatten
und Lehm aufgebaute Speichenrad
(»Speichentenne«) zu sehen,
auf dem später die Keramikgefäße
gestapelt werden
(Foto: RGZM/Erica Hanning).
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Abb. 11: Mayener Keramikexperten
bei der Eröffnung der Antiken Tech-
nikwelt am Römerbergwerk Meurin:
Lutz Grunwald (VAT) legte die
archäologischen Grundlagen für die
moderne Erforschung der Mayener
Töpfereiareale; Gregor Döhner
(LEA), Spezialist für Keramik- und
Ofentechnologie entwickelt aktuell
das Experimentaldesign für den 2.
Versuchsbrand mit Ton aus Mayener
Lagerstätten; Juliane Fritsch, Meister-
schülerin aus Höhr-Grenzhausen
und Trainee am Labor
(Foto: RGZM/Michael Herdick).

Abb. 10:
Erster Versuchsbrand eines
rekonstruierten Mayener
Töpferofens der 2. Hälfte des
5. Jhs.
Der Ofen wird gerade von Arno
Hastenteufel, dem Brennmeister der
Fachschulen für Keramikgestaltung
und Keramiktechnik in Höhr-
Grenzhausen, befeuert. Die Führung
des Ofenbrandes verlangt fundierte
Kenntnisse über die Vorgänge im
Ofen. Geräusche aus dem Ofen sind
z. B. wichtige Hinweisgeber
(Foto: RGZM/Erica Hanning).
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